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Bitte um Beachtung: 
Fälligkeit der Hundesteuer 
zum 15. Februar 2025 / 
Grundsteuerbescheide 
werden Anfang Februar  
zugestellt

Bücherei Café am  
29. Januar 2025! 
Auch hier freuen wir uns 
über viele Besucher

Bitte um Beachtung!  
Wahlunterlagen werden 
wahrscheinlich ab Ende  
KW 6 versendet!

Gemeinderatsitzung am  
28. Januar 2025 im Rathaus

Und natürlich an beiden Tagen Schlachtplatte, Ripple,
Salzfleisch, Bauernbratwürste und herzhaftes Sauerkraut. 

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

Samstag, 25.  Januar 2025 
17:00 Uhr / Abholung ab 16:30 Uhr

Sonntag, 26.  Januar 2025 
 11:30 Uhr bis 16:30 Uhr

(Küche bis 15 Uhr)
 

Sonntag 
von 12:30 - 16:30 Uhr
Kaffee und Kuchen 

Samstag
selbstgemachtes  Rindergulasch aus der
Gulaschkanone mit Bauernbrot

Sonntag
Winzerbraten mit Kartoffelsalat

31. Schlachtfest
des CVJM Wimsheim e. V.

Termine: Spezialitäten:

Herzliche Einladung
zum Gottesdienst am
Sonntag um 10:45 Uhr

im Ev. Gemeindehaus

31. Schlachtfest
des CVJVJV M Wimsheeiimm ee VV
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Und natürlich an beiden Tagen Schlachtplatte, Ripple,
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zum Gottesdienst am
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Amtliche Bekanntmachungen

Mikrozensus 2025 – Rund 62.000 Haushalte  
in der Befragung Deutschlands größte jährliche 
Haushaltebefragung startet erneut
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische Lan-
desamt Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder 
etwa 62 000 Haushalte im Südwesten.
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit einbe-
zogen werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathematischen 
Zufallsverfahrens. Die ausgewählten Haushalte finden im 
Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für 
die Meldung über das Internet enthalten. Alternativ besteht 
die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninter-
view mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statis-
tischen Landesamtes nachzukommen oder einen Papier-
bogen auszufüllen. Es genügt dabei, wenn eine volljährige 
Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt. Die 
Teilnahme an der Befragung ist für alle Altersgruppen ver-
pflichtend, um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten 
junger und älterer Menschen zu gewährleisten.
Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 
1957 wichtige Daten wie Familienstand, Bildungsabschlüs-
se und Erwerbstätigkeit. Neben den jährlich wiederkehren-
den Themen werden auch wechselnde Inhalte abgefragt. 
Im Jahr 2025 gehören hierzu beispielsweise Fragen zum 
Umgang mit künstlicher Intelligenz oder zum Rauchver-
halten. Die Erhebungsergebnisse dienen als Grundlage 
für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen 
des Bundes und der Länder. Sie sind somit im Zusammen-
hang mit der Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher 
Entwicklungen von hoher Wichtigkeit. Viele dieser Daten 
sind zudem europaweit vergleichbar. Die Ergebnisse des 
Mikrozensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von 
Bedeutung, sondern stehen auch der Öffentlichkeit und 
der Wissenschaft zur Verfügung.
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personen-
bezogener Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien 
bei der Verarbeitung von Einzelangaben dar. Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt 
eine Anonymisierung, sodass sich Rückschlüsse auf einzel-
ne Personen nicht ziehen lassen.
Gerne können sich betroffene Haushalte bei Fragen direkt 
mit dem Statistischen Landesamt unter Telefon 0711 / 641 
– 2355 in Verbindung setzen.
Weitere Informationen zum Mikrozensus sind auf der Mi-
krozensus-Homepage des Statistischen Verbundes unter 
https://mikrozensus.de abrufbar.

Versand der Grundsteuerbescheide
Die Grundsteuerbescheide für die Gemeinde Wimsheim 
werden zentral durch das kommunale Rechenzentrum 
Komm.One in Stuttgart gedruckt und verschickt. Da die 
Komm.One den Versand für viele Gemeinden in Baden-
Württemberg übernimmt und parallel auch für die Wahl-
benachrichtigungen zur Bundestagswahl zuständig ist, 
wurden den Gemeinden Versandzeiträume zugeteilt. Für 
die Gemeinde Wimsheim wurde der Versand für die letzte 
Januarwoche angekündigt.
Bitte überweisen Sie vor Erhalt Ihres Bescheides keine 
Grundsteuer! Sie erhalten Ihren Bescheid rechtzeitig für 
die Fälligkeit am 15.02.2025.

Sollten Sie bis 15.02.2025 keinen Bescheid erhalten haben, 
dann wenden Sie sich bitte an das Steueramt unter 07044 
9427-11 oder
nicole.grafunder@wimsheim.de.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am 
Dienstag, 28. Januar 2025

E I N L A D U N G

zu der am Dienstag, 28. Januar 2025, um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Wimsheim stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates.

T a g e s o r d n u n g

Öffentliche Sitzung
1.   Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 10. Dezember 2024
2.   Feuerwehr Wimsheim – Bestellung des Kommandan-

ten und des stellvertretenden Kommandanten
3.   Baumschnittförderung – Abrechnung der Schnittmaß-

nahme 2023/2024
4.   Baugesuche
 4.1  Bauantrag – Hausbergweg 77, Flst. 5618/1 –  

Nutzungsänderung: Umnutzung des Stalles von 
Muttertierhaltung auf Pferdehaltung

5.   Forstwirtschaftlicher Bewirtschaftungsplan – Planung 
2025

6.   Gemeindevollzugsdienst (GVD) – Aktuelle Info zum 
Sachstand der interkommunalen Zusammenarbeit

7.   Annahme von Spenden durch die Gemeinde –  
Beschluss des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO

8.  Bekanntgaben und Verschiedenes
9.  Einwohnerfrageviertelstunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich ein-
geladen.

Wimsheim, 20. Januar 2025
gez. Mario Weisbrich
Bürgermeister

Hundesteuerfestsetzung Gemeinde Wimsheim
Gemäß § 9 Abs. 1 der Hundesteuersatzung vom 17. No-
vember 2020, wird die Hundesteuer für diejenigen Steuer-
pflichtigen, die für das Kalenderjahr 2025 die gleiche Hun-
desteuer wie für das Jahr 2024 an die Gemeinde Wimsheim 
zu entrichten haben, öffentlich festgesetzt.
Die Hundesteuer ist am 15.02.2025 fällig.
Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für die ge-
nannten Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen 
ein, als ob ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Hundesteu-
erbescheid für das Kalenderjahr 2025 zugegangen wäre.
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats beim Bürger-
meisteramt Wimsheim, Rathausstraße 1, 71299 Wimsheim, 
Widerspruch erhoben werden. Die Frist ist auch gewahrt, 
wenn der Widerspruch innerhalb dieses Zeitraums beim 
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, 
eingeht.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, das 
heißt, die Erhebung der festgesetzten Hundesteuer wird 
dadurch nicht aufgehalten.
Gemeinde Wimsheim, den 24.01.2025
Steueramt
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Rentenangelegenheiten

„Information über die Meldung 
an die Finanzverwaltung“

Hilfe für Steuererklärung in der Rente
Kostenlose Bescheinigung für Rentnerinnen und Rentner
Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet 
die kostenlose „Information über die Meldung an die Fi-
nanzverwaltung“. Die Bescheinigung gibt einen Überblick 
über alle steuerrechtlich relevanten Beträge, die für das 
Jahr 2024 automatisch von der gesetzlichen Rentenversi-
cherung an die Finanzverwaltung übermittelt wurden.

Erstmaliger Antrag
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 
einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten sie 2025 au-
tomatisch. Erstmalig beantragen kann man sie unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung

Elektronische Daten
Antragsstellende müssen ihre steuerrechtlich relevanten Be-
träge seit 2019 nicht mehr selbst in die Steuererklärung ein-
tragen. Die Beträge liegen dem Finanzamt als elektronische 
Daten, den „eDaten“, bereits vor. Nur Korrekturen bei falschen 
oder unvollständigen Daten müssen vermerkt werden.

Weitere Informationen
Zusätzliche Informationen bietet die Broschüre „Versicher-
te und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ unter Pu-
blikationen | Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg.

Aus dem Standesamt

Geburten

Geboren am 20.12.2024
Henrik Thomas Benzinger-Cser
Sohn von Ines Benzinger und Tamás Cser

Geboren am 18.12.2024
Lucia Marie Balistreri
Tochter von Elsa und Manuel Balistreri

Sterbefälle

Am 10.01.2025 ist Herr Dieter Bott verstorben.
Am 10.01.2025 ist Frau Ilse Bossert, geborene Schweigert, 
verstorben.
Am 10.01.2025 ist Herr Slave Stavreski verstorben.

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Bücherei Café
Unser erstes Bücherei-Café im neuen Jahr war wieder sehr 
gut besucht. Wir haben uns sehr gefreut, so viele Café-Gäs-
te begrüßen zu dürfen.
Das nächste Bücherei-Café ist am 29.01.25! Auch hier freu-
en wir uns über viele Besucher.

Gerne nehmen wir auch Kuchenspenden entgegen. Einfach 
kurz per Mail oder Anruf bei uns melden.

Öffnungszeiten
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
Termine:
Montag, 27. Januar 2025
Zug 2
Beginn 19:00 Uhr

Bericht Hauptversammlung
Vergangenen Samstag, den 11.01.25, fand die Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr Wimsheim statt.
Kommandant Markus Geiger berichtete über das Jahr 2024. 
Aktuell hat die Feuerwehr Wimsheim 45 aktive Mitglieder, 
die im vergangenen Jahr zu 17 Einsätzen ausrückten.
Auch bei der Jugendfeuerwehr Wimsheim ist immer was 
los! Mit 46 Mitgliedern haben die Betreuer allerhand zu 
tun. Im Jahr 2024 wurden die Übungsabende der Jugend-
feuerwehr in zwei Gruppen eingeteilt. Die Jugendlichen 
nahmen an einer Flurputzete und einem Indiacaturnier 
teil, besuchten den Erlebnispark Tripsdrill und das Polari-
on. Auch ein Casinoabend und ein mehrtägiges Zeltlager 
in Seltz standen im vergangenen Jahr auf dem Programm.
Alle 5 Jahre finden die Wahlen des Feuerwehrkommandan-
ten und seines Stellvertreters statt. Der bisherige Komman-
dant Markus Geiger und sein Stellvertreter wurden von der 
Mannschaft für weitere 5 Jahre gewählt.
Geehrt wurde ein Kamerad für 15 Jahre im Feuerwehr-
dienst und vier Mitglieder wurden befördert.
Zum Schluss bedankte sich Kommandant Markus Geiger 
bei allen Mitgliedern der Gemeindeverwaltung, dem Ge-
meinderat, dem Feuerwehrauschuss, dem Feuerwehrver-
band und beim stellvertretenden Kreisbrandmeister Mi-
chael Szobries für die gute Zusammenarbeit!

 Foto: Feuerwehr Wimsheim

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag, den 24.01., trifft sich die Jugendfeuerwehr 
Gruppe A um 18:30 Uhr in Uniform zum Ausrücken am 
Feuerwehrhaus.
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IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 
6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt,  Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de

Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per E-
Mail) erforderlich.

Termine beim Bürgeramt können 
auch online gebucht werden unter 
www.wimsheim.de.

So erreichen Sie die zuständigen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen:

Zentrale
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de

Bürgermeister
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de

Vorzimmer
Stephanie Beslic  9427 – 10
gemeinde@wimsheim.de

Hauptamt
Katrin Hölle  9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de

Bauamt
N. N.  9427 – 18
bauamt@wimsheim.de
Maurice Binder  9427 - 14
maurice.binder@wimsheim.de

Standesamt
Sandra Cirica  9427 – 12
standesamt@wimsheim.de

Bürgeramt
Marion Mörk  9427-13
Yvonne Wolfinger  9427-13
buergeramt@wimsheim.de

Kämmerei
Samara Della Ducata  9427 – 17
kaemmerei@wimsheim.de

Kasse und Steueramt
Nicole Grafunder  9427 – 11
finanzen@wimsheim.de

Zweckverband Bauhof Heckengäu 
 903 -194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de

Störmeldestelle Wasser
Stadtwerke Pforzheim   
 0800 797 39 38 37

ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Ortsbücherei Wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

Kindergarten und Kinderkrippe 
Wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kindergarten@wimsheim.de

Landratsamt Enzkreis  07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax  07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 116 116
RKH Care Team 0800 – 7542273
Notruf & Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 07231 19 222    

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Neue Öffnungszeiten der Not-
fallpraxen seit 25.10.2023

Notfallpraxis 
der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag 
 19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 
 16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
 08:00 - 22:00 Uhr

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch  15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag  16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
 08:00 - 20:00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis 
Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, 
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage 
 10:00 Uhr - 16:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Neue einheitliche Notfalldienstnum-
mer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes 
Notdienst haben.

Augenärztlicher Notdienst
Klinikum Karlsruhe  0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - 
Katharinenhospital  0711 278-33100

Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienstplan ist un-
ter www.lak-bw.de abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienstplan für Kleintiere ist 
unter www.kleintiernotdienst-bb.de 
abrufbar.

Zuständige Bezirksschorn-
steinfegermeister
Herr Jens Rosenberger, 
Buchenweg 42, 75228 Ispringen, 
Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - 
Uhlandstr. - Wiernsheimer Weg - Sil-
cherstr. - Haselweg - Sonnenweg 
- Kernerstr. - Wengertweg - Hauffstr.- 
Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende
Herr Benjamin Niesz, 
Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den 
oben genannten, für die Bezirks-
schornsteinfegermeister Rosenberger 
zuständig ist.
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Berufskolleg Fremdsprachen, zu den Berufsfachschulen, zu 
AV, dual und VABO sowie zur Ausbildung an der kaufmän-
nischen und gewerblichen Berufsschule.
Der Tag richtet sich an Jugendliche und deren Eltern, die sich 
umfassend über die Schularten informieren möchten. Die 
Besucherinnen und Besucher erhalten an zahlreichen Sta-
tionen und auf Rundgängen Einblick in die Bildungsgänge. 
Bei Interesse kann im Sekretariat ein „Schnuppertag“ an der 
Schule vereinbart werden. Außerdem gibt es Unterstützung 
bei der Anmeldung für Wirtschaftsgymnasium, Kaufmänni-
sches Berufskolleg und die zweijährigen Berufsfachschulen, 
die ausschließlich online auf www.schule-in-bw.de/bewo 
möglich ist; Anmeldeschluss dafür ist der 1. März.
(enz)

Vortrag am Mittwoch, 29. Januar, in Mönsheim: 
Möglichkeiten, Herausforderungen und Vorsorge 
bei Pflegebedürftigkeit
MÖNSHEIM/ENZKREIS. Pflegebedürftigkeit kann jeden tref-
fen. Wie man diese Situation mit Zuversicht und guter Pla-
nung bestmöglich meistern kann, darum geht es in einer 
Vortragsveranstaltung, die das Soziale Netzwerk Mönsheim 
gemeinsam mit der Beratungsstelle für Hilfen im Alter des 
Consilio Mühlacker am Mittwoch, 29. Januar, um 17 Uhr im 
Alten Rathaus der Gemeinde, Pforzheimer Straße 1, anbietet.
Referentin Claudia Füllborn stellt verschiedene Möglichkei-
ten der Unterstützung vor, die den Alltag erleichtern, und 
zeigt hilfreiche Wege zur Vorsorge auf, um frühzeitig Si-
cherheit für die Zukunft zu schaffen. Ihr Ziel ist es, wertvol-
le Impulse und praktische Tipps zu vermitteln, damit Pfle-
gebedürftigkeit nicht nur als Herausforderung, sondern 
auch als Chance für Zusammenhalt und neue Perspektiven 
wahrgenommen wird.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche aus dem Enzkreis
Enzkreis: Eine Veranstaltung der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Das Elternschiff in stürmischer See verankern
Sie befinden sich in stürmischen Zeiten und haben schon 
alles probiert, das Schiff auf Kurs zu halten? Doch der Sturm 
lässt sich nicht abstellen, so sehr Sie sich verausgaben und 
kämpfen? Werfen Sie den Anker und stabilisieren Sie das 
Schiff! Wir wollen Sie zu diesem Perspektivwechsel einla-
den und an vier Abenden Methoden aus unserer therapeu-
tischen Praxis vermitteln, die diesen Prozess der Veranke-
rung und Stabilisierung unterstützen können. Übungen 
aus den Bereichen der Achtsamkeitspraxis, Selbstfreund-
lichkeit und Emotionsregulation stehen dabei im Vorder-
grund sowie der Austausch mit den anderen Eltern. Ziel ist 
es, die elterliche Präsenz zu stärken, die eigenen Bedürfnis-
se wieder mehr in den Blick zu bekommen und verbunden 
mit den eigenen Werten handlungsfähig zu bleiben.
Termine: Dienstag, 04.02., 11.02., 18.02. und 25.02.2025
jeweils von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Leitung: Silke Kaiser-Malolepszy und Stefan Striehl,
Diplom-Psychologin / Psychologe in der Beratungsstelle
Ort: In den Räumen der Beratungsstelle, Hohenzollernstra-
ße 34, 75172 Pforzheim
Anmeldungen: unter 07231 308 70 oder per E-Mail:
beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de

Am Sonntag, 26. Januar, in Mühlacker:  
Vogelbeobachtung bei einem Spaziergang  
entlang der Enz im Winter
MÜHLACKER/ENZKREIS. Der 
Winter ist eine gute Zeit, um 
Vögel zu beobachten, denn 
unbelaubte Bäume und 
Sträucher erlauben eine 
bessere Sicht auf die Tiere. 
Wer also mehr über unse-
re Vögel am Wasser wissen 
will, kann sich am Sonntag, 26. Januar, dem BUND anschlie-
ßen. Bei einem etwa zweistündigen Spaziergang entlang 
der Enz in Mühlacker-Dürrmenz verrät Biologe Thomas 
Köberle interessante Fakten zu Vögeln in unserer Heimat. 
Ein Fernglas zur besseren Beobachtung darf gerne mitge-
bracht werden.
Treffpunkt für die Exkursion ist um 14 Uhr direkt an der 
Enz hinter dem Theodor-Heuss-Gymnasium in Mühlacker, 
Rappstraße 9. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für 
weitere Auskünfte steht Michael Hudak vom BUND per E-
Mail an michael.hudak@bund.net gerne zur Verfügung.
(enz)

Eine Schule – viele Möglichkeiten: Tag der offe-
nen Tür in der Beruflichen Schule Mühlacker am 
Samstag, 1. Februar
ENZKREIS/MÜHLACKER. Am Samstag, 1. Februar, öffnet 
die Berufliche Schule Mühlacker von 10 Uhr bis 14 Uhr ihre 
Türen. Lehrkräfte, Schülerinnen und Schülern stellen ihre 
Schule und mögliche Bildungswege vor. Informationen 
gibt es unter anderem zum Wirtschaftsgymnasium, zum 
kaufmännischen Berufskolleg I und II, dem kaufmännische 
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Die Veranstaltung ist kostenlos; eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. Bei Fragen steht Heike Noack vom Sozialen Netzwerk 
Mönsheim unter Telefon: 07044 9253-14 oder per E-Mail an 
sozial.netz@moensheim.de gerne zur Verfügung.
(enz)

Jugendring Enzkreis e.V.

Jugendleiter*innen-Ausbildung:  
Juleica-Kurs von Februar bis Mai 2025
Du bist mindestens 14 Jahre 
alt, bereits aktiv engagiert 
in der Jugendarbeit oder 
willst es noch werden? Dein 
Ziel ist es, Gruppen von Kin-
dern oder Jugendlichen in 
der Nachwuchsarbeit eines Vereins anzuleiten, bei Freizei-
ten und Zeltlagern zu betreuen oder du willst in die Schü-
ler*innenbetreuung einsteigen. Die Einsatzgebiete der Ju-
gendarbeit sind vielfältig.
Für ein qualifiziertes ehrenamtliches Engagement in der Ju-
gendarbeit ist die Juleica-Ausbildung die richtige Basis. Du 
lernst, wie eine „Gruppe tickt", welche Methoden und Spiele 
es gibt und wie man diese anleitet, welche rechtlichen Rege-
lungen zu beachten sind und wie man Maßnahmen organi-
siert. Anschließend verfügst du über das nötige Know-how 
und kannst selber Angebote der Jugendarbeit betreuen.
Du erhältst also spannendes und wichtiges Wissen, sowie 
nützliches Handwerkzeug für den Einsatz bei deiner Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen. Zusätzlich lernst du andere 
engagierte junge Menschen kennen.
Der Kurs gliedert sich in 6 Module. Das sind mehrere 
Abend- bzw. Wochenendtermine:
• Starter-Wochenende: Samstag, 22. Februar, 10 bis 18 Uhr 

/ Sonntag, 23. Februar, 10 bis 16 Uhr
• Rechtsgrundlagen: Freitag, 14. März, 18 bis 21 Uhr
• Erste-Hilfe-Kurs: Samstag, 29. März, 9:30 bis 16:30 Uhr
• Kinderschutz: Freitag, 11. April, 18 bis 21 Uhr
• Haltung zeigen: Freitag, 09. Mai, 18 bis 21 Uhr
• STRESSfrei: Samstag, 24. Mai, 10 bis 18 Uhr /  

Sonntag, 25. Mai, 10 bis 18 Uhr
Als Jugendring Enzkreis e.V. bieten dir gemeinsam mit dem 
Jugendamt Enzkreis diese Juleica-Ausbildung zu einem 
sehr günstigen Teilnahmebeitrag von 75,00 EUR an.
Häufig wirst du bei den Kosten von dem Verein unterstützt, 
in dem du dich engagierst, oder der Betrag wird gar voll 
übernommen. Frag einfach mal nach.
Im Anschluss an den absolvierten Kurs hast du die Möglich-
keit, die Jugendleiter*innen-Card im Checkkartenformat 
zu beantragen. Sie ist nicht nur namensgebend für die Aus-
bildung (Abkürzung: Juleica), sondern auch zusätzlicher 
Qualifizierungsnachweis und obendrein deine Bonus-Kar-
te für regionale und bundesweite Vergünstigungen. Mehr 
Infos dazu auf www.juleica.de
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich um-
gehend und bis spätestens 3. Februar an.
Weitere Infos und die Anmeldung findest du hier: www.ju-
gendring-enzkreis.de/jla
Bei Fragen steht dir der Jugendring Enzkreis gerne zur Ver-
fügung:
Jugendring Geschäftsstelle / Tel (07231)33799 / Mail: 
info@jugendring-enzkreis.de

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de,

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, 
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V. Pforzheim 
für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jah-
ren. Kontakt: 07231-128 844, 
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, 
Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel.: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, 
Fachstelle für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e. V.
Tel. 07231/373-236 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de
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Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 07231 308-
5023

Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter in Mönsheim
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstun-
de der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angespro-
chen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren Ange-
hörige. Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zu-

recht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pfle-
geheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein weiteres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten 
Rathaus Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwer-
kes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder 
claudia.fuellborn@enzkreis.de

Informationsveranstaltung Dienstag, 28. Januar, 
17 Uhr im RKH Krankenhaus Neuenbürg
Sehnenrisse, Kalkschulter und Co.: aktuelle Therapie-
ansätze bei Schulterschmerzen
Informationsveranstaltung für Patienten und Interes-
sierte
Schmerzen im Schulterbereich sind häufig und können auf 
verschiedene Ursachen und Erkrankungen zurückzuführen 
sein. Bei jüngeren Menschen resultieren die Beschwerden 
meist aus einem Unfall oder einer sportlichen bzw. beruf-
lichen Überlastung der Sehnen, Bänder und Muskulatur. 
Bei älteren Personen werden häufiger degenerative Verän-
derungen als Ursache festgestellt. Eine häufige Ursache ist 
die Schulterarthrose, bei der die Knorpeloberflächen, die 
die Gelenkpartner überziehen, geschädigt sind. Typische 

Symptome sind Bewegungseinschränkungen, Schmerzen 
bei Belastung, nachts und in fortgeschrittenen Stadien 
auch in Ruhe.
Liegt eine Schädigung der Knorpelflächen vor, handelt es 
sich um eine Arthrose. Oft sind zusätzlich Sehnen oder die 
Muskulatur betroffen. Vor der Wahl der passenden Therapie 
steht eine ausführliche Diagnose. Die umfassende Untersu-
chung in Verbindung mit bildgebenden Verfahren wie Ul-
traschall oder MRT liefert entscheidende Hinweise auf die 
Schädigung des Gelenks und erleichtert die Auswahl des 
geeigneten Therapieverfahrens.
Die Behandlung der Schulterarthrose richtet sich nach 
dem Schweregrad der Arthrose, dem Alter sowie den kör-
perlichen Anforderungen der betroffenen Person. Sie kann 
sowohl konservativ als auch operativ erfolgen. Wenn kon-
servative Maßnahmen wie Physiotherapie, Elektrotherapie 
und medikamentöse Behandlungen nicht erfolgreich sind, 
kann ein operativer Eingriff mit guten Erfolgsaussichten in 
Betracht gezogen werden.
In einer Informationsveranstaltung am Dienstag, 28. Januar 
um 17 Uhr im Vortragsraum des RKH Krankenhauses Neuen-
bürg spricht Dr. Marc-Alexander Heder, Ärztlicher Direktor 
des Zentrums für operative Medizin am RKH Krankenhaus 
Neuenbürg, über degenerative Schultererkrankungen, die 
konservativen und operativen Behandlungsmöglichkei-
ten. Um teilnehmen zu können, ist unter der Telefonnum-
mer 07082-796-52836 eine verbindliche Anmeldung nötig. 
Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit für Fragen.
Der Eintritt ist kostenlos.

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. 
V. / Begegnungscafé für Trauernde in Mühlacker
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgrei-
fendsten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé ist Raum für Ihre ganz individuelle Trauer.
Hier treffen Sie in geschütztem Rahmen auf Menschen in 
gleicher Lebenssituation und können so erfahren, wie an-
dere ihre Trauer (er-) leben. Sie sind mit Ihrer Trauer und 
den damit verbundenen Gefühlen und Fragen nicht allein.
Unsere geschulten Mitarbeiter moderieren einfühlsam die 
Gespräche.
Das Begegnungscafé ist für jeden Trauernden offen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben oder 
Einzelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 
– 81 53 689 oder kessler@hospizdienst-oestlicher-enzkreis.
de gerne zur Verfügung.
Die nächsten Termine: Dienstag, 28. Januar 2025 sowie 
am 11. und 25. Februar 2025 von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, 
Mühlacker
Das Café Stüble befindet sich im Untergeschoss. Sie kön-
nen den Haupteingang nehmen oder barrierefrei durch 
das Tor am Erlenbach und durch den Garten zum Café Stü-
ble gehen. Wir haben Wegweiser für Sie angebracht.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen!

ALLES AUF  
EINEN BLICK !
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